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Wir haben im Februar 2018 
darüber berichtet, dass die 
kleine Fußgängerbrücke über 
den Riederbach wegen Ein-
sturzgefahr gesperrt werden 
musste. Nun fehlt nur noch die 
genaue Positionierung und 
dem Neubau der Brücke dürfte 
nichts mehr im Weg stehen. 
Dann kann man wieder zu Fuß 
entlang des Biotops, der Gusen 
und Donau nach Mauthausen 
wandern.  
Bei der Projektumsetzung ha-
ben Bürgermeister Aufreiter 
und PRO Langenstein-Obmann 
Friedl Stütz sehr gute Zusam-
menarbeit bewiesen. 

 Bilder:   PRO Obmann Friedl Stütz und Bgm. Christian Aufreiter bei der alten Holzbrücke über den Riederbach 

 
 

 
 

 

Bei der letzten Gemeinderatssitzung am 
26.9.2019 führte, wie bereits im Vorfeld 
zu erwarten war, ein Mehrheitsbeschluss 
der Gemeinderäte zum Verkauf unseres 
Gemeindeamtes. Käufer wird die Firma 
Ebersteiner Immo GmbH aus Langenstein. 
 

Ebenfalls beschlossen wurden zwei Pacht-
verträge für einen Friseursalon und ein 
Kaffeehaus im Erdgeschoss des neuen 
Amtsgebäudes. 
 

Weitere Informationen über das „Neue 
Amtsgebäude“ finden Sie auf unserer 
Vereinshomepage. 

 

 
 

 
 
 
 

  

Wanderwegbrücke über Riederbach steht vor Realisierung 

Verkauf des Gemeindeamtes beschlossen 

10 JAHRE 
BÜRGERLISTE 

PRO LANGENSTEIN 
 

Herzlichen Dank für eure 



 
 

 
 
 

 
 

 
 

Bild:   Das randvoll gefüllte Wasserauffangbecken beim Unimarkt 
 

Auch wenn wir vom Arbeitskreis für das neue Amtsgebäude 
ausgeschlossen sind, machen wir uns Gedanken über das  

Bauprojekt. So möchten wir auf diesem Weg 
darauf hinweisen, dass beim Neubau des 
Amtsgebäudes auf ausreichende Ableitung 
und Versickerung des Niederschlagswassers 
bei Extremwetter-Ereignissen geachtet wird. 
 

Das Problem des Hangwassers und des über-
forderten Abwasserkanals bei Starkregen ken-
nen die Bewohner der angrenzenden Wohn-
siedlung bestens. Die Hausbesitzer mussten 
oft im Nachhinein teure Rückstauklappen beim 
Kanal-Hausanschluss einbauen, um Wasser-
schäden im eigenen Haus zu verhindern. 
 

Auch der Unimarkt wurde bereits zweimal ge-
flutet. Solche Extremwetterlagen werden wie-
derkommen.  

 

 
 
 
 

Die bestehende 30 km/H-Geschwindigkeitsbe-
schränkung im Bereich der Volksschule war ein wich-
tiger Schritt zur Verkehrssicherheit. Leider ignorieren 
viele Kraftfahrern diese Beschränkung zum Schutz 
von Fußgängern und unserer Kinder am Weg zur 
oder von der Schule. 
 

Der Fußgängerübergang beim Unimarkt wird in 
Zukunft auch der direkte Weg zum neuen Ortszent-
rum werden. Im Zuge der Errichtung des neuen 
Amtsgebäudes samt neuem Ortsplatz finden wir, 

dass auch bauliche Änderungen beim Zebrastreifen 
sinnvoll wären. Einen diesbezüglichen Antrag haben 
wir schon einmal eingebracht und werden nun diesen 
wieder im Bauausschuss einbringen. 
 

Wir denken an eine Anhebung des Fußgängerüber-
ganges auf das Niveau des Gehsteigs und an die An-
bringung von Bodensignalen. Jeder, der in anderen 
Orten oder Städten schon einmal über einen auf diese 
Weise gesicherten Schutzweg gefahren ist, weiß, dass 
man dort automatisch viel langsamer fährt.  

 

 
 

 
 

Auch wir waren wieder beim Straßenfest vertreten. 
Beim PRO-Stand sorgten Musikant Klaus mit seinen 
Liedern sowie Daniel mit seiner Gesangsstimme für 
beste Unterhaltung bei den zahlreichen Besuchern. 

 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

 

Wir möchten uns bei allen Mitwirkenden 
bedanken, die für das gute Gelingen des 
Straßenfestes beigetragen haben! 
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Neues Amtsgebäude – Hinweis auf Vorsorge für Extremwetter-Ereignisse 

Langensteiner Straßenfest am 11. Juli 2019 
 

Gefahrenbereich bei Volksschule 

Foto: Klaus und Daniel  


